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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Flurneuordnung Dielheim-Balzfeld (A 6) 
Rhein-Neckar-Kreis 
Öffentliche Bekanntmachung vom 14.08.2023 der Plange-
nehmigung im Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung
In der Flurbereinigung Dielheim-Balzfeld (A6) hat das Landesamt für 
Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg den Bau 
der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen am 10.07.2023 
genehmigt. 
Die Umweltauswirkungen des Vorhabens wurden unter Einbezie-
hung der Äußerungen der Öffentlichkeit bewertet und berücksich-
tigt. Es wurden keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkun-
gen festgestellt. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 27 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) unterrichtet. Die Plangeneh-
migung und eine Ausfertigung des Plans liegen ab dem 21.08.2023 
zwei Wochen lang im Rathaus in Dielheim, Raum 1.2 zur Einsicht aus. 
Die Entscheidung und die zugehörigen Unterlagen können auch auf 
dem zentralen Internetportal nach § 20 UVPG (www.uvp-verbund.
de) eingesehen werden. 
Informationen zum Verfahren finden Sie auch auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung unter 
dem o.g. Verfahren (www.lgl.bw.de/3420). 
 gez. Kremer

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Serie Freizeittipps für die Sommerferien (Teil 3): 
Wer möchte, kann im Rhein-Neckar-Kreis tief in die 
Geschichte abtauchen und vergangene Zeiten mit allen 
Sinnen erleben / Feste locken unter anderem in Wein-
heim, Sinsheim, Angelbachtal und Lobbach 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  2255..0088..22002233  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

  

  

Rund um die Tagespflege 
 

Welche Leistungen umfasst 
die Tagespflege? 

Wie unterstützt die 
Pflegeversicherung? 

Diese und weitere Fragen 
beantworten Mitarbeitende 
der Tagesstätte Eschelbronn 

 
 

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 23.08.2023 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 18.08. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Samstag, 19.08. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Sonntag, 20.08. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Montag, 21.08. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Dienstag, 22.08. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Mittwoch, 23.08. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Donnerstag, 24.08. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Flughafen-Chaos, Stau und Reisestress? Das muss man sich nicht 
antun, um einen schönen Urlaub zu erleben: „Der Rhein-Neckar-
Kreis hat zwar weder Berge noch Meer, bietet aber trotzdem alles, 
was man für gelungene Ferien braucht – und das vor der eigenen 
Haustür“, sagt Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Kreises. In der 
Sommer-Serie Ferientipps präsentiert die Tourismus-Expertin im 
Landratsamt wieder sechs Wochen lang ausgewählte Highlights. 
Diesmal geht es darum, wie man in den Ferien zuhause bleiben und 
dennoch ganz weit wegkommen kann: Wer möchte, kann im Rhein-
Neckar-Kreis tief in die Geschichte abtauchen und längst vergange-
ne Zeiten mit allen Sinnen erleben.

Zum Einstieg eignet sich das Weinheimer Altstadtfest vom 11. bis 
zum 14. August. Viele der Angebote sind zwar ganz im Hier und 
Jetzt verankert, aber zur Eröffnung begrüßt Oberbürgermeister Ma-
nuel Just die Gäste immer noch traditionell in Odenwälder Tracht. 
Danach folgen der Kerwetanz der Vereine auf dem Marktplatz sowie 
ein kleiner Umzug zum Kerwehaus im Gerberbachviertel, bei denen 
ebenfalls zahlreiche traditionelle Kostüme zu sehen sein werden. 

Mehr Infos und zum Programm unter 
www.weinheim.de/stadtthemen/kerwe. 

Am 12. und 13. August finden sich Mittelalterfans am besten in An-
gelbachtal ein: Im Park rund um das Wasserschloss sorgen hier 
beim Mittelalterlichen Spektakulum zwei Tage lang unter anderem 
Gaukler, Puppenspiel, Holzwurmcircus, Medicus-Show, Wasser-
Guillotine und Ritterturniere für Unterhaltung – es gibt wirklich viel 
zu sehen. Für die Ohren ist mit Live-Musik gesorgt, die Nase darf an 
handgemachten Seifen schnuppern, der Gaumen sich an einem 
kulinarischen Angebot von traditionell bis exotisch gütlich tun. Die 
Hände sind beim Papierschöpfen, Bogenschießen und anderen Ak-
tivitäten gut beschäftigt. Mehr Informationen unter www.ritterfest-
angelbachtal.de. 

Historischer Erntetag
Ebenfalls in die Vergangenheit geht‘s am gleichen Wochenende in 
Sinsheim-Dühren: beim historischen Erntetag der Dreschgemein-
schaft Dühren e.V. Insbesondere am Sonntag, 13. August ab 11 Uhr 
beginnt bei den Vorführungen auf dem Feldgelände eine wahre Zeit-
reise durch die Jahrhunderte. Hier wird ein Feld nach und nach mit 
verschiedenen Methoden abgeerntet: von Sense und Dreschflegel 
über Oldtimer-Traktoren mit Anhänger bis hin zu modernen Land-
maschinen. Zwischen duftendem Stroh und Dieselgeruch erfahren 
die Besucherinnen und Besucher, wie viel Arbeit unser täglich Brot 
eigentlich macht. 
Mehr Informationen unter www.dreschgemeinschaft.de. 

Um altes Handwerk geht’s auch in Schönau. Im kulturhistorischen 
Museum in der Hühnerfautei gibt es eine Ausstellung über die Tuch-
macherstadt Schönau: vom Flachsanbau über die Tuchherstellung 
bis hin zum Stoffdruck mit Modeln. Über mehr als 500 Druckmodel, 
teilweise noch aus der wallonischen Zeit, verfügt das Museum; die 
schönsten sind dort ausgestellt. Besucherinnen und Besucher kön-
nen vor Ort selbst Stoffbahnen ausrollen und das aufgespannte Tuch 
mit den wechselnden Mustern betrachten (https://alt-schoenau.de/
huehnerfautei.html). Wer lieber selbst Hand anlegt, kann das bei Ka-
rin Langer tun: In ihrem Laden Lileila bietet sie Workshops an, in 
denen Interessierte mit Kopien der historischen Model, aber auch mit 
modernen Motiven, selbst Stoffe bedrucken können. Der nächste 
Workshop findet am 16. August statt (www.lileila.de/workshop). 

Labyrinth der Römer
Ganz weit in die Vergangenheit schließlich geht es in diesem Som-
mer auf dem Hegehof beim „Labyrinth der Römer“. Die altertümli-
che Geschichte des Ortes, die als Siedlung unter dem Namen „Lo-
podunum“ begann, hat sich der Hegehof zum Vorbild genommen: 
Das alljährliche Maislabyrinth ist diesmal ganz auf die antike Mytho-
logie ausgerichtet. Auf den ornamental angelegten Wegen des La-
byrinths gehen abenteuerlustige Gäste jeden Alters auf die Suche 
nach Wesen und Gestalten aus der römisch-griechischen Mytho-
logie. Wer alle findet, kann am Ende ein Lösungswort kombinieren 
und mit etwas Glück sogar einen Preis gewinnen. Das Labyrinth ist 
von Juli bis Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Für die Er-
holung im Anschluss laden nebenan ein großer Spielplatz sowie 
Tische und Bänke zum Verweilen ein, der Hofladen bietet dazu ge-
kühlte Getränke, Kaffee, Kuchen und mehr. Mehr Informationen 
unter www.hegehof.de. 

Übrigens gibt es auch in Hockenheim schon seit 20 Jahren ein tolles 
Maislabyrinth. Hier ist ein interessanter Lehrpfad aus der Landwirt-
schaft versteckt (www.maislabyrinthhockenheim.de). 

Klosterfest
Eine besonders hübsche historische Kulisse bietet das Klosterfest 
Lobbach am 26. und 27. August: Im Bereich rund um die Kloster-
kirche lädt der Kunst- und Handwerkermarkt mit Schmuck und Ke-
ramikartikeln zum Flanieren ein; über den Buden weht der Duft von 
selbstgemachten Marmeladen und Gewürzen. Über die gesamte 
Dauer des Fests stehen außerdem die „Freunde der Klosterkirche“ 
im Kirchenraum als Ansprechpartner für Wissensdurstige zur Ver-
fügung. Ein Klassiker für Historienbegeisterte ist die Burg Dilsberg 
in Neckargemünd. Die mittelalterliche Bergfeste blieb unzerstört 
und kann täglich von 10 bis 17.30 Uhr besichtigt werden. Lohnens-
wert sind die öffentlichen Führungen, die an allen Sonn- und Feier-
tagen um 15 Uhr stattfinden. Treffpunkt ist im Burginnenhof, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich (Kosten: 4 Euro für Er-
wachsene, 1 Euro für Kinder, zzgl. Burgeintritt 2 Euro für Erwachse-
ne und 1 Euro für Ermäßigte). Übrigens: Bei großer Hitze ist der 
unterirdische Brunnenstollen der Burg eine gute Adresse zum Ab-
kühlen. Mehr Informationen unter 
www.neckargemuend.de/entdecken/bergfeste+dilsberg. 

Noch mehr Tipps finden Sie auf dem Freizeitportal des Rhein-Ne-
ckar-Kreises unter www.deinefreizeit.com. 

Eine besonders hübsche historische Kulisse bietet das Klosterfest 
Lobbach am 26. und 27. August: Im Bereich rund um die Kloster-
kirche lädt der Kunst- und Handwerkermarkt mit Schmuck und Kera-
mikartikeln zum Flanieren ein.

Vom Meeting bis zur Hochzeit: 
Großes Interesse an Projekt FREIRÄUME
Das Projekt FREIRÄUME nimmt immer konkretere Formen an. 
Nachdem in zwei teilnehmenden Kommunen die Testphasen ab-
geschlossen sind, steht für Sarah Reisinger, Projektleiterin bei der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises, fest: „In 
den Kommunen besteht nachweislich großes Interesse und die The-
men neue Arbeitswelten, Coworking und Begegnungsorte für Ver-
eine und weitere Gruppen sind hier sehr wichtig. Das Engagement 
der Menschen vor Ort ist gefragt und vorhanden – und auch die 
Stadtverwaltungen gehen hier mit großem Einsatz zur Sache.“ Im 
Einzelnen stellt sich die Situation in den einzelnen Kommunen wie 
folgt dar:

Ausstellungen, Meetings und Workshops – und sogar eine Hoch-
zeit: Die Testphase des Projekts FREIRÄUME in der Villa Menzer 
stieß auf hohes Interesse in Neckargemünd. Acht Wochen lang lief 
die Testphase, dann folgte im Juli ein Evaluationsworkshop, wieder 
unter breiter Beteiligung der Bevölkerung. „Wir haben uns sehr ge-
freut, dass so viele Menschen die Villa Menzer in den vergangenen 
Wochen genutzt haben. Sowohl die rege berufliche Nutzung als 
auch die vielen Veranstaltungen haben gezeigt, dass Neckarge-
münd eine lebendige Stadtgesellschaft und Kulturszene hat, die nur 
auf passende Räumlichkeiten wartet. Doch nun liegt viel Arbeit vor 
uns, bis die FREIRÄUME 2025 richtig starten können“, sagte Bürger-
meister Frank Volk in diesem Rahmen. Im nächsten Schritt erarbei-
tet comoon, die Begleitagentur der Testphase, einen Abschlussbe-
richt, der dem Gemeinderat im September vorgelegt wird. Der ent-
scheidet über den Start der Umsetzungsphase. 
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Erst danach kann die Villa wieder geöffnet und gegebenenfalls noch 
weiter baulich angepasst werden. 

In Eberbach hat sich der Gemeinderat nach einer erfolgreichen 
Testphase bereits im März für die Umsetzungsphase entschieden, 
hier steht ein FREIRAUM in der ehemaligen RNZ-Redaktion am Neu-
en Markt 13 zur Verfügung. 

Vom 7. Juli bis zum 6. August lud hier sowie in weiteren, derzeit 
leerstehenden Räumlichkeiten in der Eberbacher Innenstadt eine 
Kunstausstellung zum Spaziergang durch die Innenstadt ein. 

Diese Idee kam so gut an, dass unabhängig davon weitere Haus-
besitzer das Konzept kurzfristig kopiert und eigene Ausstellungen 
auf die Beine gestellt haben. Tobias Soldner, der hier das Projekt 
begleitet, freut sich: „Wir haben gezeigt, was alles möglich ist in den 
Leerständen.“ Bald sollen hier weitere Immobilien zu FREIRÄUMEN 
werden. 

Wilhelmsfeld kam erst etwas später zum Projekt und steht daher 
noch am Anfang: Hier erstellt derzeit ein Planungsbüro ein Gutach-
ten und ein Konzept zur Sanierung der Autohalle, in der die FREI-
RÄUME entstehen sollen. Im Herbst wird der Gemeinderat über die 
Ergebnisse beraten und beschließen, ob eine Testphase vorbereitet 
werden kann. 

Eine vierte Kommune zur Projektteilnahme steht derzeit noch nicht 
fest. „Aktuell laufen aber Gespräche“, verrät Reisinger. Für Eber-
bach und Neckargemünd gelte es nun, den Betrieb der FREIRÄU-
ME so zu konzipieren, dass er auch über die offizielle Projektdauer 
hinaus langfristig möglich ist. 

„Dafür ist noch viel vorzubereiten, zu planen und auch zu renovie-
ren“, sagt die Projektleiterin. Aktuell laufen außerdem Vorbereitun-
gen, um eine gemeinsame Buchungsplattform im Rahmen des 
Projekts zu testen. Damit sollen Nutzerinnen und Nutzer kommu-
nenübergreifend Plätze in den FREIRÄUMEN buchen können.

Die Villa Menzer in Neckargemünd während der Testphase. (Foto: 
Agentur comoon und Stadt Neckargemünd)

Das Kreisforstamt informiert: „Ab in den 
Wald“-Termine im September in Weinheim, 
Wiesenbach, Neckargemünd und Neckar-
bischofsheim
Das Kreisforstamt bietet auch im September wieder Veranstaltun-
gen aus der Reihe „Ab in den Wald“ für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger an. 

Die Teilnehmenden haben dabei die Gelegenheit, ihren Förster bzw. 
ihre Försterin vor Ort über alle Themen des Waldes zu befragen.

Die Führungen finden ausschließlich im Freien und auch bei 
schlechtem Wetter statt. Festes Schuhwerk und angepasste Klei-
dung sind deshalb erforderlich. Nur bei Sturm, Gewitter oder Krank-
heit erfolgt eine kurzfristige Absage. 

Interessierte können sich unter www.rhein-neckar-kreis.de/ 
abindenwald online oder telefonisch unter 06221/522-7600 an-
melden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine & Veranstaltungen 
Meditationsabend in der 
Klosterkirche Lobenfeld
Die Lobenfelder Meditationsabende sind 
eine gute geistliche Übung und stehen be-

wusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten Sitzen in der Stille und 
Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu Gott. Alle Inte-
ressierten, ob Anfänger*innen oder Geübte, sind gleichermaßen 
willkommen. Der nächste Termin findet am Montag, 21. August um 
20 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld statt. Angeleitet werden die 
Teilnehmenden durch die Prädikantin und Meditationsgruppenleite-
rin Ulrike Glatz. Das Angebot ist kostenfrei.

Nähere Informationen gibt es unter www.kloster-lobenfeld.com

Stabsstelle für Integration und gesellschaft-
liche Entwicklung: Online-Veranstaltung zum 
Konfliktmanagement in Vereinen  
am 13. September
Verändernde Vereinsstrukturen, der demographische Wandel und 
wachsende Ansprüche der Gesellschaft an das Angebot von Ver-
einen stellen die Zusammenarbeit im Verein vor neue Herausforde-
rungen. Dies birgt auch Potenzial für Konflikte. Wie kann mit Konflik-
ten konstruktiv und im Sinne aller beteiligten Parteien umgegangen 
werden? Welche Handlungsoptionen gibt es für die Verantwortli-
chen? Wie können mögliche Konflikte bereits vor deren Entstehung 
erkannt und präventiv behandelt werden? Antworten auf diese und 
weitere Fragen gibt es bei der Online-Veranstaltung „Das geht nur 
so und nicht anders! Wie gelingt Mediation/Konfliktmanagement in 
Vereinen?“ am Mittwoch, 13. September, von 19 bis 20.30 Uhr.

Die Veranstaltung wird im Zuge der 19. Woche des bürgerschaftli-
chen Engagements vom Beauftragten für Bürgerschaftliches Enga-
gement im Rhein-Neckar-Kreis, Reinhard Mitschke, organisiert und 
richtet sich an alle Engagierten, Ehrenamtlichen und Mitglieder von 
Vereinen im Landkreis. 

Die Teilnehmenden erwartet zunächst ein Impulsvortrag zum Thema 
Konfliktmanagement/Mediation von Patrick Orf vom Badischen 
Sportbund Nord. Im zweiten Teil der Veranstaltung werden Fallbei-
spiele behandelt und anschließend konkrete Empfehlungen für den 
Vereinsalltag abgeleitet. 

Da die Teilnahmezahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis zum 8. 
September unter r.mitschke@rhein-neckar-kreis.de gebeten. Der 
Zugangslink wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern am Vortag 
der Veranstaltung per E-Mail zugeschickt.

„Frauen-Netzwerke aus der Region“: Netzwerktreffen am 
14. September in Sinsheim-Dühren
Das Gründerinnen:Netz RNK wächst weiter: Auch Frauengruppen, 
Vereine und weitere unterstützende Initiativen und Verbände aus 
dem Bereich Wirtschaft werden zukünftig dabei sein, sich vernetzen 
und Gründerinnen unterstützen. Die neuen Partnerinnen präsentie-
ren sich beim achten Netzwerktreffen am Donnerstag, 14. Septem-
ber, von 18 bis 21 Uhr.

Das Gründerinnen:Netz RNK ist diesmal zu Gast bei der Biowelt 
Sinsheim, die vom Schwiegermutter-Schwiegertochter-Duo Euge-
nie Glock und Elke Lüll betrieben wird. 

Auf einer Verkaufsfläche von 530 qm hat der Biofachmarkt in Sins-
heim-Dühren im März 2023 eröffnet und versorgt Sinsheim und Um-
gebung mit hochwertigen und regionalen Biolebensmitteln. 

Im Anschluss an den Präsentationsteil wird es wie gewohnt die 
Möglichkeit zum ausgiebigen Kennenlernen, Austauschen und 
Netzwerken geben. 

Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung unter folgendem 
Link gebeten: https://eveeno.com/838054819 
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Sonstiges
Abfallmengen im Rhein-Neckar-
Kreis gesunken

Land Baden-Württemberg veröffentlicht Abfallbilanz für 2022
Die aktuelle Abfallbilanz für das Land Baden-Württemberg zeigt lan-
desweit deutlich gesunkene Abfallmengen. Die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die Abfallmengen sind nicht mehr spürbar. 
Auch im Rhein-Neckar-Kreis sind die Abfallmengen 2022 deutlich 
zurückgegangen.

Die häuslichen Abfälle sind im Rhein-Neckar-Kreis um 36 kg pro 
Kopf zurückgegangen. Der Rückgang ist höher als im landesweiten 
Durchschnitt (29 kg pro Kopf). „Gründe dafür sind einerseits das 
Ende der Corona-Pandemie und andererseits eine gedämpfte Kon-
sumbereitschaft der privaten Haushalte aufgrund der Gaskrise und 
der allgemeinen Preissteigerungen im Jahr 2022“, kommentiert Kat-
ja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR.

67.830 Tonnen Haus- und Sperrmüll, der nicht wiederverwertet wer-
den kann, wurden 2022 im Rhein-Neckar-Kreis entsorgt. Das sind 
122 kg pro Kopf, 12 kg weniger als im Vorjahr und gleichzeitig deut-
lich unter dem landesweiten Durchschnitt von 134 kg pro Kopf. „Das 
ist sehr erfreulich“, sagt Katja Deschner. 

Im Jahr 2022 bestand für die Bürgerinnen und Bürger in 39 von 44 
Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg flächendeckend die 
Möglichkeit zur Nutzung einer separaten Erfassung der häuslichen 
Bioabfälle. „Die BioEnergieTonne zur separaten Sammlung von Bio-
abfällen gibt es im Rhein-Neckar-Kreis bereits seit 2012“, betont 
Katja Deschner. 

Dass sich die AVR Kommunal bei der Biomüllsammlung weiterhin 
auf einem sehr guten Weg befindet, spiegelte sich auch im letzten 
Jahr im landesweiten Vergleich wider. Im Rhein-Neckar-Kreis wur-
den im Jahr 2022 durchschnittlich 85 kg Bioabfälle pro Kopf ge-
sammelt, was gemessen am Jahr 2021 (97 kg pro Kopf) einem 
Rückgang von 12 kg entspricht. Der landesweite Durchschnitt liegt 
bei nur 54 kg pro Kopf. Insgesamt verringerte sich die Menge an 
Bioabfällen im Rhein-Neckar-Kreis von 53.081 t auf 47.184 t. 

„Bei Biomüllmengen machen sich die Witterungsbedingungen 
deutlich bemerkbar. Der trockene Sommer des Jahres 2022 führt zu 
deutlich weniger Biomüll. Weiterhin macht sich auch das Ende der 
Corona-Pandemie bemerkbar: Die Menschen halten sich wieder 
vermehrt im Büro auf, zu Hause wird weniger gekocht und somit 
fallen auch weniger Küchenabfälle an“, weiß Katja Deschner. 

Aus Blumen, Eierschalen, Salatresten und anderen biologisch ab-
baubaren und organischen Abfällen werden Bio-Erdgas sowie güte-
gesicherter, zertifizierter Frischkompost erzeugt. „Mit der getrennten 
Sammlung über unsere BioEnergieTonne leisten wir gemeinsam 
einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energiewende“, 
so Katja Deschner.

Die gesammelten Wertstoffmengen sind im letzten Jahr um 12 kg 
pro Kopf zurück gegangen. Der Trend mit deutlich sinkenden Men-
gen setzt sich vor allem bei Papier, Pappe und Kartonagen fort. „Wir 
führen die sinkenden Mengen u.a. auf die nachlassende Nutzung 
von Printmedien zurück“, erläutert Katja Deschner die Mengenent-
wicklung. Die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises 
sammelten mit 172 Kilogramm allerdings immer noch 25 Kilogramm 
mehr als der Landesdurchschnitt, der bei 147 kg pro Kopf liegt. 
Über 60.400 Tonnen Wertstoffe wurden vergangenes Jahr über 
die Grüne Tonne plus erfasst und haben die Sortieranlage in 
Sinsheim durchlaufen. 

Dennoch sieht Katja Deschner hier noch Verbesserungsmöglich-
keiten: „Die Anzahl der Fehlwürfe in der Grünen Tonne plus – 
durchschnittlich ca. 30 Prozent – soll weiter reduziert werden. 
Die drei häufigsten Störstoffe, die zeit- und kostenintensiv und teil-
weise sogar von Hand aussortiert werden müssen, sind gebrauchte 
Windeln, Elektrogeräte und Hygieneprodukte, wie z.B. Feuchttü-
cher, Wattestäbchen und Wattepads.“ Aus diesem Grund haben die 
AVR Unternehmen bereits 2021 die Informationskampagne „Trenn‘ 
doch einfach“ ins Leben gerufen. Ziel der Kampagne ist es, die 
Bevölkerung des Rhein-Neckar-Kreises mit gezielten und auf-
merksamkeitsstarken Maßnahmen über die richtige Mülltren-
nung zu informieren und über den korrekten Umgang mit der 
Grünen Tonne plus aufzuklären. 
Weitere Infos unter www.gtp-einfach-trennen.de.

Insgesamt ist Katja Deschner mit der abfallwirtschaftlichen Entwick-
lung zufrieden: „Die heute schon erzielten Mengen an Wertstoffen, 
ob über die BioEnergieTonne oder die Grüne Tonne plus, erfüllen 
uns mit Stolz auf unser modernes und komfortables Abfallwirt-
schaftssystem, das von den Einwohnerinnen und Einwohnern des 
Kreises hervorragend genutzt wird.“ 

Wieder KfW-Zuschuss zur 
Barriere-Reduzierung  
verfügbar

Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Reduzierung bei 
Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) beantragt werden. Die KfW ist übers Internet unter www.
kfw.de erreichbar. Eine Antragstellung ist möglich, solange die Förder-
mittel nicht aufgebraucht sind. „Dabei spielt das Alter des Antragstel-
lers keine Rolle“, betont die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg. Die förderfähigen Investitionskosten für Einzelmaßnah-
men – und zwar als Berechnungsgrundlage für den Zuschuss – wurden 
von 50.000 Euro auf 25.000 Euro reduziert. Bei Einzelmaßnahmen gibt 
es als Zuschuss zehn Prozent der förderfähigen Kosten, jedoch maxi-
mal 2.500 Euro. „Wichtig ist“, so die Stuttgarter VdK Patienten- und 
Wohnberatung, „dass man nur dann einen Antrag stellen kann, wenn 
man noch keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlossen hat. Der 
Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Baubeginn zu stellen“.

WerbeDruck Schneider Tel. 0 62 26 - 99 39-0
Industriestraße 20 Fax 0 62 26 - 99 39-19
74909 Meckesheim wds@wds-druck.de

Bereits
ab 10 Stück

Ihr eigenes Buch!
Sie haben ein Buch geschrieben und möchten es 
in kleinster Auflage für Ihre Familie, Freunde oder 
auch für Ihr größeres Umfeld drucken lassen?

Wir bieten Ihnen hochwertige Bücher mit Fest-
einband bereits ab 10 Stück zum günstigen Preis.
Fragen Sie nach unseren vielfältigen Möglichkeiten.
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Amtliche Nachrichten
HERZLICH WILLKOMMEN  

zum 32. KLOSTERFEST
am 26./27. August 2023

im Bereich des Kloster Lobenfeld
Das 32. Lobenfelder Klosterfest wird am Samstag um 12 Uhr mit 
dem traditionellen Fassbieranstich eröffnet und vom MGV Frohsinn 
Lobenfeld musikalisch umrahmt. 
Ab ca. 20.00 Uhr rockt „Planet 9“ das Klosterfest. 
Der Eintritt ist frei!
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Evang. Gottesdienst in 
der Klosterkirche. Ab 11.00 Uhr spielt der Musikverein Waldwim-
mersbach zum Frühschoppen, welcher um 14.30 Uhr von der 
„BRASSANOVA Big Band“ mit moderner Unterhaltungsmusik ab-
gelöst wird.
Zum Ausklang findet um 17.00 Uhr ein Orgelkonzert mit Bezirks-
kantor Andreas Fauß anlässlich des 250-jährigen Orgeljubiläums in 
der Klosterkirche statt.  Auch hier ist der Eintritt frei!
An beiden Tagen findet ein Kunst- und Handwerkermarkt statt 
und für unsere jüngeren Gäste ist ein Kinderkarussell vorhanden.
Für Informationen zur Klosterkirche während dem Klosterfest wer-
den die „Freunde der Klosterkirche“ im Kirchenraum als Ansprech-
partner anwesend sein. 
Die örtlichen Vereine haben sich mit folgendem Angebot auf die 
Gäste vorbereitet:
LANDFRAUENVEREIN  
Kaffee und Kuchen, Kartoffelsuppe, Dampfnudeln mit Weincreme 
und Vanillesoße, Eiskaffee/ Kaffee Baileys mit Sahne, Getränke
samstags ab 20 Uhr: Dampfnudel to Go / Prosecco
MGV „FROHSINN   
Knöchel, Rippchen, Heiße Wurst, Getränke
SG LOBENFELD   
½ Hähnchen, Gyros, Bratwurst, Feuerwurst, Pommes frites,  
Pilswagen mit Pils und Hefeweizen, Getränke  
Samstagabend:  Cocktails
ANGELSPORTVEREIN LOBBACH 
Barbetrieb, Fischbrötchen (samstags) 
TTC LOBBACH   
Kölsch v. Fass, Getränke, Klosterflammkuchen,
Samstagsabend: Klosterburger mit Steakhouse-Pommes 
KATH. KIRCHENCHOR  
Kaffee, Kuchen, Waffeln, Getränke
FREIW. FEUERWEHR  
Rindfleisch mit Meerrettich, Ofenkartoffel mit Quark, Heiße Wurst, 
Wurstsalat mit Brot, Getränke 
AH LOBENFELD   
Pilswagen mit Weizen- und Landbier, Wein, Weinschorle, Prosecco, 
Aperol Spritz, alkoholfreie Getränke, 
Schupfnudel mit Sauerkraut, Thüringer- und Feuer- Bratwürste,
sonntags ab 11 Uhr:  Weißwurstfrühstück
KERWEBORSCHT
Desperados, Weizen Grape, alkoholfreie Getränke, div. Spirituosen

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis
Die Gemeinde Lobbach mit ca. 2.400 Einwohnern 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Beschäftigten für den Bauhof (m/w/d) in Vollzeit 
(bis EG 5 TVöD)

sowie zum 01.01.2024 eine

stellvertretende Bauhofleitung (m/w/d) in Vollzeit 
(bis EG 6 TVöD)

Die ausführliche Stellenbeschreibung entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage: www.lobbach.de. Wir freuen uns auf Ihre schrift-
liche Bewerbung bis zum 28.08.2023 an das 
Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach oder 
gerne auch per E-Mail an: 
gemeinde@lobbach.de. Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürger-
meister Knecht oder Herr Münch, Tel. Nr.06226/92791-0.

Besuch aus Loury – Programmvorschau 
und Gastfamilien gesucht 

Programm - Vorschau 
Freitag, 22.09.23 Ankunft am Rathaus Lobbach, Begrüßung 
ca. 16.00/17.00 Uhr  durch stv. Bürgermeister
 mit musikalischer Begleitung,
 Begrüßungsumtrunk und Rathausbegehung, 

danach Abendessen in den Gastfamilien 
Samstag, 23.09.23 Frühstück in den Gastfamilien, 
09.45 Uhr Abfahrt nach Bruchsal (Rathausparkplatz und 

Parkplatz Klosterkirche), Besichtigung Deut-
sches Musikautomatenmuseum 

Ca. 14.00 Uhr  Mittagessen in der Mannheimer Hütte, Neckar-
steinach 

Ab 19.00 Uhr  Treffen in der Manfred-Sauer-Stiftung,
 Begrüßung durch Männergesangverein und 

Gospelchor,
 Musikbeiträge der Musikschule Neckargemünd,
 Auftritt Magier, Musik und Tanz 
Sonntag, 24.09.23 Frühstück in den Gastfamilien, 
 Treffen zur Rückfahrt (nach Absprache) 
Einladung 
Zum Treffen am Samstag-Abend ist auch die Bevölkerung herzlich 
eingeladen. Der Unkostenbeitrag (Essen, Getränke, Unterhaltung) 
in Höhe von 30,-- Euro wird mit der Anmeldung bei der Gemeinde 
Lobbach bis spätestens zum 04.09.23
(Mail: Gemeinde@Lobbach.de oder TEL 06226-927910) fällig. 

Gastfamilien 
Vom Organisationsteam wurde jüngst mitgeteilt, dass noch eine 
Gastfamilie für eine Einzelperson (ein Mann) gesucht wird.

Sommerferienprogramm 
der Gemeinde Lobbach

vom 10.08.2023 bis 31.08.2023
Gerne könnt ihr euch noch für die noch kommenden Veranstal-
tungen anmelden!!!
Wir freuen uns auf Euch. Euer SFP-Team

Samstag, 19.08.2023
Spiel und Spaß bei der Jugendfeuerwehr
13.00 Uhr – 16:00 Uhr
Veranstalter: Jugendfeuerwehr Lobbach
Alter: min. 5 Jahre (30 TN)
Info: Für Essen und Trinken ist gesorgt. Bei gutem Wetter
 Wechselkleidung mitnehmen u. Schuhe, die nass 

werden dürfen! 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Lobenfeld, Sportplatzweg 4,
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uns veranlasst, auf das Verbot des Befahrens von landwirtschaftli-
chen Wegen hinzuweisen. Eine Missachtung kann mit einem Buß-
geld von 20 € geahndet werden. Insbesondere häuft sich die Nut-
zung durch Hundebesitzer, die ihre Hunde aus dem Auto lassen und 
eine kleine „Ausfahrt“ machen. Aber auch Wanderer befahren sol-
che Wege und parken verbotenerweise am Waldrand. Auch geben 
körperliche Einschränkungen keine Erlaubnis, Verbote zu umge-
hen. Die Straßenverkehrsordnung ist hier eindeutig. 
Daher appellieren wir an all diejenigen, die landwirtschaftliche Wege 
ohne Berechtigung nutzen, das Verbot künftig zu beachten. Sollte 
keine Besserung der Situation eintreten, müssten Kontrollen und 
eine Ahndung mit einem Bußgeld beauftragt werden. Soweit muss 
es doch nicht kommen.
Übrigens: Besonderes Augenmerk müssen wir dann auf den Weg 
zur Buchwaldhütte, den Lordelweg, den Hirschenbergweg und 
Stahlbergweg richten. 

Informationenzur 
Abfallwirtschaft für Lobbach

Mittwoch, 23.08.2023 G L A S B O X
Donnerstag, 24.08.2023 Restmüll
Freitag,  25.08.2023 Biomüll

Freunde der Klosterkirche 
Lobenfeld 
Klosterfest - mit Ausstellung in der 
Klosterkirche 

Beim Klosterfest am Samstag, 26. und Sonntag, 27.August 2023, 
werden Mitglieder der Freunde in der Klosterkirche anwesend sein. 
Sie werden Besucher empfangen, Hinweise geben, und auf Fragen 
eingehen. Zu bestimmten Zeiten wird zu verschiedenen Themen 
informiert. Außerdem wird eine Ausstellung zu sehen sein: 1522-
2022 - 500 Jahre Neues Testament in Deutsch. Einzelheiten im 
nächsten Amtsblatt. (freunde/gs) 

Liebe Gesangs- und Umwelt-
freund*innen,
Auf der Suche nach neuen Wegen freuen 
wir uns, alle Interessierten – egal ob Mit-

glied in einem (anderen) Chor oder nicht - zur aktiven Teilnahme an 
einem von uns im Rahmen der Aktion „Our Voice For Our Planet“ 
initiierten Projektchor einzuladen! Gemeinsam wollen wir unsere 
Stimme erheben und dadurch mithelfen, mehr Bewusstsein für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit unserem Planeten zu schaffen.
Details zum Projektchor:
Veranstalter: Gospels and more e.V., Lobbach
Beginn: ab dem 12. September 2023
Ort: Klosterkirche Lobenfeld, Langhaussaal
 (barrierefreier Eingang Westseite)
Ziel: öffentliches Konzert am Sonntag, dem 05. Mai 2024 

in der Klosterkirche Lobenfeld
Proben: dienstags von 20:00 bis 21:30
 (außerhalb von Schulferien)
Unsere Vision für dieses Projekt ist es, durch musikalische Darbietun-
gen einerseits an die Schönheit der Natur zu erinnern und andererseits 
die Dringlichkeit für deren Schutz und Erhalt zu vermitteln, letztlich un-
sere Verantwortung für die Natur und die ganze Menschheit zu stärken.
Wir werden eine vielfältige Auswahl an Liedern aus verschiedenen 
Genres in deutscher und in anderen Sprachen erarbeiten, die unsere 
Verbundenheit mit der Schöpfung und unserem Planeten ausdrücken.
Egal, ob erfahrene Sänger*in oder einfach „nur“ engagiert für Musik 
und Umweltschutz, alle sind herzlich eingeladen, sich unserem Pro-
jektchor anzuschließen. Zusammen werden wir nicht nur eine kraft-
volle Botschaft vermitteln, sondern auch eine wunderbare musika-
lische Reise erleben.
In regelmäßigen Proben wollen wir ein beeindruckendes Repertoire 
aufbauen.
Leidenschaft, Energie und Stimme werden - unter der Leitung unse-
rer Chorleiterin Ute Roth - einen wichtigen Beitrag dazu leisten, dass 
unser Konzert im Mai 2024 ein Erfolg wird. 
Wer interessiert ist, an diesem Projekt teilzunehmen und unsere Bot-
schaft zu unterstützen, melde sich bitte per E-Mail an projektchor@go-
spelsandmore.org oder rufe unter 07261 9569054 an, um weitere Infor-
mationen zu erhalten oder sich direkt zum Projektchor anzumelden.

Dienstag, 22.08.2023
Rund ums Pfarrhaus mit spielen, basteln, singen und mehr
10.00 Uhr - 15.00 Uhr
Veranstalter: Ev. Kirchenchor und Regenbogenteam
Alter: ab 6 Jahre (25 TN)
Treffpunkt: Pfarrgarten Waldwimmersbach
Info: Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Treffpunkt: Ev. Pfarrhaus, Hauptstr. 48,

Mittwoch, 23./30.08.
Wir lernen die Klosterkirche in Lobenfeld kennen
3-Tage im Paket 
10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Veranstalter: Freunde der Klosterkirche, Günter Schuler
Alter: 7-12 Jahre (15 TN)
Treffpunkt:  Haupteingang zur Klosterkirche
Info: Getränke stehen zur Verfügung. Zusammen mit den 

Kindern kochen wir ein einfaches Mittagessen in der 
Klosterküche.

 Die Kinder sollen bitte Schreibzeug und Malstifte mit-
bringen!

Kosten: 3 € pro Kind (vor Ort bezahlen)

Donnerstag, 24.08.2023
Quiz in Lobenfeld „Wer weiß was???“
10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Lobbach
Alter: ab 8 Jahre (16 TN) 
Treffpunkt: Maienbachhalle Haupteingang
Info: Wir haben einen Imbiss für Euch dabei und Getränke!

ACHTUNG!!!     ACHTUNG!!!     ACHTUNG!!! ACHTUNG!!!

Wir haben für Euch wieder ein Bundesligaspiel bei der TSG 
Hoffenheim organisiert
Willst Du dabei sein??? Schnell anmelden!!!

Samstag, 02.09.2023
Tag der Vereine -1. Bundesliga Spiel TSG : Wolfsburg
14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Lobbach
Alter: ab 9 Jahre (12 TN) 
Info: Bitte an eure Kindersitze denken!
Treffpunkt: Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstr. 52,
Getränke für Anfahrt und Rückfahrt mitnehmen.
Fürs Stadion bitte Taschengeld mitgeben!

Anmeldung über Homepage oder direkt bei Frau Fehringer, 
Zimmer 002, Tel. 92 791-40, Standesamt@Lobbach.de 

Vorbesprechung Kerwe Waldwimmersbach 2023
Zur 3. Vorbesprechung am Mittwoch, den 30. August 2023 um 
19 Uhr der Kerwe laden wir alle beteiligten Vereine, Gruppen und 
Organisationen unserer Gemeinde ein!
Treffpunkt: Bürgermeisteramt, Hauptstr. 52, Ratssaal

Hallensperrung:
Maienbachhalle
Die Maienbachhalle ist am Mittwoch, den 18.10.2023 wegen der 
Kandidatenvorstellung zur Bürgermeisterwahl ganztags und am 
Donnerstag, den 19.10.2023 vormittags gesperrt!

Wimmersbachhalle
Die Wimmersbachhalle ist am Donnerstag, den 19.10.2023 wegen 
der Kandidatenvorstellung zur Bürgermeisterwahl ganztags und am 
Freitag, den 20.10.2023 vormittags gesperrt!

Befahren von Feldwegen
Dieses Verkehrsschild (VZ250) kennen alle Fahrer 
eines Kraftfahrzeuges – sollte man zumindest meinen. 
Leider kommt es immer öfters vor, dass PKWs auf 
landwirtschaftlichen Wegen (verbotener Weise) fah-
ren. Nach Hinweisen aus der Bevölkerung sehen wir 
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Lasst uns gemeinsam unsere Stimmen erheben für die eine Erde, 
die unser Zuhause ist!
Wir freuen uns darauf, euch im Projektchor zu begrüßen!
Mit musikalischen Grüßen,
Gospels and more e.V., Lobbach

Für das Klosterfest in Lobenfeld am 
26./27.08.2023 brauchen wir noch Helfer 
und Kuchenspenden.

Die Landfrauen, die leider nicht am Familienfest teilnehmen konnten 
und sich noch nicht in die Liste eingeschrieben haben, bitte bei Si-
bille Schäfer per E-Mail: sisch@gmail.com, oder 06226/786370, 
melden.

Musikverein 1894 e.V.
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Tagesausflug nach Straßburg und zur Hochkönigsburg am 
Samstag, dem 30. September 2023
Der Musikverein möchte nach vielen Jahren mit seinen Mitgliedern 
und Freunden mal wieder verreisen. Am Samstag, dem 30.09.2023 
fahren wir im Rahmen eines Tagesausflugs ins Elsaß. Ziel ist Straß-
burg sowie die bekannte Hochkönigsburg und wir haben zwei orts-
kundige Reisebegleiterinnen mit dabei. Hier einige weitere Rahmen-
daten zum Ausflug:
Datum: Samstag, 30. September 2023
Abfahrt: ca. 08.00 Uhr in Waldwimmersbach
 vorher ab 07.00 Uhr gemeinsames Frühstück
 Aufenthalt in Straßbourg (mit Bootsfahrt) und Hoch-

königsburg (mit Führung)  
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr
Abschluss: Gasthaus Adler, Waibstadt (auf eigene Kosten)  
Preis: 67,00 EUR pro Person (inkl. Frühstück, Bootsfahrt und 

Burgführung)
Die Anmeldungen nimmt gerne unser Ausschuss für besondere Ver-
anstaltungen (Günter Wolf, Tel. 0171/1720943 oder Paul Ziegler Tel. 
0179/7081738) entgegen. Wir freuen auf einen schönen Tag im Krei-
se des Musikvereins.

Ferienprogramm beim Sportschützenverein!
Am Samstag, den 12. August hatte der Sportschützenverein sein 
Schützenhaus für das von der Gemeinde ausgeschriebene Ferien-
programm geöffnet.
Einige Kinder, die aus gesetzlichen Gründen mindestens 10 Jahre 
alt sein mussten waren interessiert und haben den Weg zu uns ge-
funden. Ihnen wurden von unseren Jugendbetreuern die verschie-
densten Sportwaffen vorgestellt, damit sie sich ein Gesamtbild von 
unserem Sport machen konnten. Danach durften sich die Kinder, an 
den für ihr Alter freigegebenen Sportgeräten, wie Pfeil und Bogen 
und Druckluftwaffen selbst versuchen.
Einige waren überrascht, dass dazu auch das Blasrohr gehört, das 
sich gerade bei den Jüngsten, durch die strengen gesetzlichen Be-
stimmungen und Altersbegrenzungen immer größerer Beliebtheit 
erfreut.   
So verbrachte man einen erlebnisreichen und lehrreichen Nach-
mittag mit der Erkenntnis, dass Sportschießen ein anspruchsvoller 
Sport ist, der jede Menge an Konzentration und Disziplin fordert.
Danach stärkte man sich bei einem kleinen Imbiss und Getränken. 
Dass es den Kindern gefallen hat bemerkte man daran, dass sie die 
noch verbleibende Zeit nach dem Essen bis zur Abholung durch die 
Eltern weiter zum Schießen nutzten.  
Sollte Ihr Kind oder Sie selbst Interesse an unserem Sport haben, 
dürfen Sie gerne zum Probe- oder Schnuppertraining bei uns vor-
beikommen.
Das Bogenschießen findet mittwochs alle 14 Tage in den geraden 
Kalenderwochen in der Manfred-Sauer-Stiftung statt. Treffpunkt 
dazu ist jeweils um 17:00 Uhr vor dem Schützenhaus.
Jugendtraining Luftdruckwaffen und Blasrohr findet freitags um 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr im Schützenhaus statt.

Unsere normalen Öffnungszeiten im 
Schützenhaus sind Dienstag und Freitag 
ab 19:00 Uhr und Sonntag von 10:00 – 
12:00 Uhr.
Kommen Sie gerne einfach mal vorbei um 
etwas zu trinken oder zur Unterhaltung.

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS  
Am Sonntag ist es wieder soweit, für unsere beiden Herrenmann-
schaften beginnt die Pflichtspielsaison am kommenden Sonntag. Bei 
voraussichtlichem herrlichem Sommerwetter wird sich zeigen wie gut 
die Jungs von Team 1 in der Kreisliga von ihren Trainern vorbereitet 
werden konnten, die Vorbereitungs- und Pokalspiele waren sehr er-
freulich aber am Sonntag beginnt die Liga mit dem ASC Neuenheim 
kommt eine Mannschaft die dieses Jahr um den Aufstieg in die Lan-
desliga mitspielen will. Wir dürfen gespannt sein und uns auf ein 
spannendes Spiel freuen. Zuvor bestreitet auch Team Lobbach2 das 
erste Punktspiel gegen die Sportkameraden des Aramäischen Sport-
vereins aus Leimen. Auch bei Team 2 gibt es viel positives aus der 
Vorbereitung und schon 3 Siege im Pokalwettbewerb.  Anstoß ist um 
12:45 Uhr  und ab da geht’s um Punkte und die so unser Wunsch 
sollen am besten in Lobbach bleiben. Wir wünschen unseren TEAMS 
viel Erfolg und bleibt gesund und Verletzungsfrei!

Vorschau
Sonntag, 20.08. 12:45 Uhr
SpG SG-SV Lobbach 2 : Aramäer Leimen
Spielort Waldwimmersbach     Kreisklasse B 
Sonntag, 20.08., 15:30 Uhr
SG-SV Lobbach 1 : ASC Neuenheim 2
Spielort Waldwimmersbach Kreisliga HD
Wir laden alle Fans unserer Teams herzlich ein zur Saisoneröffnung 
der Herren Teams auf dem Sportgelände in Waldwimmersbach, 
seid der 12 Mann, beide Teams wünschen sich richtig viel 
Unterstützung bei ihren Spielen. @kw

JUGENDFUSSBALL BEI DER SG Lobbach
Orga- Überblick über die Jugend der SG Lobbach 
in der Saison 2023-24

SG-SV

   
Jugend 
Jahrgänge 
Anzahl Teams 
Liga 

Spielgemeinschaft 
Name oben ist 
Leitung der JSG 

Trainingszeiten 
und Ort 

Betreuer 
und Trainer 

A-Jugend 
2005/2006 
1 Mannschaft 
Landesliga 

Lobbach 
Mauer 
Me.-Mönchzell 

Lobenfeld: 
Montag 19:00 Uhr 
Mittwoch 19:00 Uhr 

C. Bock 
A. Steinbrenner 
M. Hertel (TW) 

B-Jugend 
2007/2008 
1 Mannschaft 
Landesliga 

Mauer 
Lobbach 
Me.-Mönchzell 

Mauer:        
Montag 18:30 Uhr 
Mönchzell:  
Donnerstag 18:30 Uhr 

T. Bischer 
O. Heid 

C-Jugend 
2009/2010 
3 Mannschaften 
C1 Landesliga 
C2+C3 Kreisliga 

Me.-Mönchzell  
Lobbach 
Mauer 
(jeweils Gastspieler) 

C1 Lobenfeld: 
Mo + Di + Do je 17:15 Uhr 
C2 Mauer: 
Di + Do je 17:15 Uhr 
C3 Mönchzell: 
Mo + Do 17:00 Uhr 

J. Gencarelli 
J. Weis 
P. Selz 
L. Strobl 
M. Hertel (TW) 

D-Jugend 
2011/2012 
1 Mannschaft 
Kreisstaffel 

Lobbach 
Me.-Mönchzell 

Mönchzell: 
Montag 17:15 Uhr 
Lobenfeld: 
Donnerstag 17:00 Uhr 

B. Wallstab 
M. Hertel 

E-Jugend 
2013/2014 
 

Me.-Mönchzell 
Lobbach 

Lobenfeld: 
Montag 17:15 Uhr 
Mönchzell: 
Mittwoch 17:15 Uhr 

O. Grocholl 
M. Bieser 
M. Dietl 

F-Jugend 
2015/2016 
 

Lobbach Waldwimmersbach: 
Montag 17:30 Uhr ??? 

B. Lerner 
S. Winterbauer 

Bambini 
2017 und jünger 

Lobbach 
 

Waldwimmersbach: 
Montag 16:30 Uhr 

J. Friedrich 
S. Sari 
 

Kinderturnen 
2017 und jünger 

Lobbach 
 

Lobenfeld: 
Donnerstag 16:30 Uhr 

J. Rutsch 
M. Werner 
E. Fast 
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FSJ Ben Theis Schulkooperationen GS Lobbach + Kindergarten 
Koop. Lobenfeld und Waldwimmersbach
Ansprechpartner Jugendleitung:
JL  Karl Werner (015170609452 
JL Rainer Kress ( https://sg-lobbach.de)

FSJ an der Einsatzstelle SVW, ein Jahr ist 
schnellvorüber!!!
FSJ bei der SG Lobbach an der Einsatzstelle  SV 

Waldwimmersbach ist nicht mehr wegzudenken, seit nunmehr über 
10 Jahren sind wir Einsatzstelle und betreuen jedes Jahr mind. ei-
nen FSJler (bisher waren es nur männliche Akteure) für 12 Monate 
von August bis August. Ein tolle Erfolgstory in unserer Jugendarbeit, 
die nur Gewinner hat und hier vor allem die Kinder in Lobbach an 
der Grundschule und auch an den Kindergärten. Die Kinderhelden 
starten und sind mind nach 4 Wochen in den Herzen angekommen, 
ab dann läuft es für alle und immer wieder nur gut! So war das auch 
in den letzten 12 Monaten. Mit den Grundschulen in Bammental/
Mauer/Dilsberg/Wiesenbach/Schönbrunn und Lobbach waren die 
beiden an 6 Schulen und drei Kindergärten unterwegs. Unterstüt-
zung von Erziehrinnen und Lehrerinnen und durchführen von Sport-
stunden das macht ein FSJler in der Form Schule und Sport.

Für Luca Steigleder und für Christian Hack, endet nun am 14.08 ihr 
FSJ bei der Einsatzstelle SV Waldwimmersbach, ein überaus Ereig-
nisreiches Jahr nach der Corona Pandemie stand für die beiden im 
letzten August an. Für Ihre FSJ / Pfiff /Mentoren  und Trainerausbil-
dung mit insgesamt 8 Wochen während des vergangen Jahres, war 
das ein großer Baustein ihrer Ausbildung. In den versch. Seminar-
wochen lernten die beiden wie man bei den Kids mit Bewegungs-
spielen zum Fussballhelden werden kann.  Auch wie man sich im FSJ 
verhalten muss und welche Verantwortung man übernimmt. Die er-
folgreiche Umsetzung des Erlernten zeigten die Jungs an den Schu-
le  und  bei den versch. Veranstaltungen wie dem Jugendcamp im 
Kindertraining mit den Bambini und F-Junioren, sowie an den Sepp-
Herberger-Tagen an den Grundschulen, in Lobbach und Wiesenbach 
, diese waren in Kooperation mit dem Badischen Fussballverband 
und gleichzeitig das Jahresprojekt der beiden, Organisation und 
Durchführung eine Wahnssinns Nummer, die Kinder berichten heute 
noch von diesen Tagen mal ganz anders als Schule normal. Aber 
nicht nur das, waren Ihre Aufgaben, wöchentlich war einer der beiden 
auch in unseren Kindergärten zur Unterstützung Vorort. Auch spielten 
die beiden noch in der A-Jugend mit, mitten drin beim Erringen der 
Hallen- Kreismeistertitel und dem Badischen Vizemeister in Futsal 
durften sie auch mit ihrem Team feiern. In der Liga wurden Sie mit 
ihrem Team Vizemeister der A-Junioren Landesliga. Unglaublich und 
das alles in einem Jahr. Sie lernten was es heißt Ehrenamt im Verein 
zu übernehmen und unterstützten, wo sie konnten. Sie lernten von 
Ehrenamtlichen und waren Teil des ganzen Vereins. Auf die Jungs 
war wie in Vorjahren bei ihren Vorgängern, immer Verlass und die 
jugendliche Leichtigkeit die die beiden an den Tag legen, lies so man-
che Aufgabe zur Freude werden. Ob das beim Abzeichnen des Ra-
senplatzes, den Mäharbeiten oder bei der Organisation von Jugend-
spieltagen/Workshops bei Anpfiff ins Leben war, es war alles, aber nie 
langweilig. Die Zusammenarbeit mit der TSG Hoffenheim und Besuch 
verschiedener Ausbildungstage dort am Kidszentrum, für all das war 
Zeit während der Unterrichtsbegleitungen an den Schulen die den 
Hauptteil der Arbeitszeit eines FSJLer in Lobbach in Anspruch nimmt. 
DANKE Luca / DANKE Christian für ein Tolles Jahr bei der SG Lob-
bach. Alles Gute wünscht Euch die Jugendleitung für die nächsten 
Schritte im Verein/Privat und natürlich auch im Beruf.  
Abschied heißt beim FSJ immer wieder auch Neuanfang und am 
15.08 geht es weiter dem FSJ SCHULE und SPORT in Lobbach. Auf 
den letzten Drücker konnten wir Ben Theiß gewinnen und die An-
melderegularien noch fristgerecht nach Freigabe durch die BSJW 
durchführen. Über ihn und zum FSJ an der Einsatzstelle SV Wald-
wimmersbach mehr in den nächsten Ausgaben.

Die Jugendleitung die gleichzeitig die Einsatzstellenleitung für die 
Stellen verantwortet DANKT an dieser Stelle all den FSJlern seit 
2012, ihr seid alle eine Bereicherung und wenn man sieht was aus 
Euch geworden ist, war das FSJ sehr Wegweisend, mehr als ein 1:0 
und nur Gewinner und hier vor allem unsere Kinder. Wir alle freuen 
uns schon auf die nächsten 12 Monate.

@kw

SG Lobbach informiert!
Wir suchen weiterhin helfende Hände und Füße die unsere Junio-
ren-Teams in der neuen Saison begleiten. Wer hat Lust in einer gut 
funktionierenden modernen Jugendabteilung mit zu helfen und die 
Trainer der Kinder und Jugendlichen zu unterstützen. Wir haben für 
jeden etwas und zum Schluss auch für kleine Zeitfenster richtig 
schöne Aufgaben. FÜR UNSERE KINDER
Da wir ja nicht nur Fussball anbieten würden wir auch ganz dringend 
für unsere Betreuung im Kinderturnen noch helfende Hände benöti-
gen, wir können derzeit gar nicht alle Kinder aufnehmen die zu uns 
kommen wollen. Das liegt aber nur daran das wir einfach zu wenig 
sind im Betreuungsteam. Denn wir wollen ja auch die notwenige Zeit 
für unsere Kinder haben und auch individuell jedem Kind den Spaß 
am Sport anbieten. An den Hallenzeiten oder unseren Sportgeländen 
fehlt es nicht, es fehlen Menschen die sich die Zeit nehmen, zu denen 
die schon da sind und gerne bereit sind neue Kräfte zu integrieren.
Einfach melden bei den Gruppen oder bei der Jugendleitung, wir 
ermöglichen eine fundierte Grundausbildung und werfen nieman-
den ins kalte Wasser.
FÜR UNSERE ZUKUNFT FÜR UNSERE KINDER

1,6 Millionen Ehrenamtliche in Deutschland aktiv
Rund 1,6 Millionen Ehrenamtliche sind im deutschen Fußball tätig. 
Sie haben ihre Vereine durch die Pandemie manövriert, begeistern 
hunderttausende Kinder fürs Kicken und halten den Laden vor Ort 
am Laufen – mit Herz und Verstand. Darum soll das „Danke ans 
Ehrenamt“ auch in diesem Jahr wieder laut durch die Stadien und 
über die Fußballplätze schallen. So auch in Lobbach DANKE an alle 
die Tag /Täglich in unseren Vereinen mithelfen.
Peter Frymuth, DFB-Vizepräsident Spielbetrieb und Fußballentwick-
lung, sagt: „Vereine schaffen nicht nur Orte des Sports, sondern 
auch der Gemeinschaft. Dort treffen vielfältige Kulturen und Meinun-
gen aufeinander. Der Fußball eint sie. Ohne die Millionen freiwillig 
Engagierten würden diese Orte insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche ihre Inhalte verlieren. Unsere gemeinsame Aufgabe muss 
es daher sein, die Wertschätzung und Anerkennungskultur für das 
Ehrenamt weiter zu verbessern. Denn: Ehrenamt ist unbezahl-
bar.“(Quelle DFB Ehrenamtsförderung)

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr
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Spruch der Woche:
Gott widersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er Gnade.

1. Petrus 5, 5b

Sonntag, 20.08.2023 (11. S. n. Trinitatis)
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der St. Ulrichskirche in Neckar-

gemünd – Pfarrerin Petra Hasenkamp und Pfarrerin Bir-
git Lallathin

Sonntag, 27.08.2023 (12. S. n. Trinitatis)
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Lobenfeld zum Klosterfest 

– Pfarrerin Franziska Gnändinger
17:00 Uhr Konzert zum Jubiläum „250 Jahre Orgel der Klosterkir-

che Lobenfeld“ mit Bezirkskantor Andreas Fauß an der 
Orgel und Elke Kleinert-Endlich auf verschiedenen Flö-
ten. Eintritt frei - Spenden erbeten!

Geistliches Zentrum Klosterkirche Lobenfeld

Montag, 21.08.2023
20:00 Uhr Meditationsabend mit Ulrike Glatz
 Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com
Freitag, 22.09.2023
19:30 – Gut durch den Winter mit Naturheilkunde, Referentin
21:00 Uhr Elisabeth Knecht, Kosten 20 €
 inkl. Material
Samstag, 23.09.2023
10:00 – Der Weg zur Mitte - ein Labyrinth legen und begehen mit
17:00 Uhr Pfarrer i. R. Ulrich Koring,
 Kosten 80 € inkl. Getränke

Anmeldung erforderlich unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223/ 3038 (Anrufbeantworter)

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006

Vom 21.08. bis zum 03.09.  übernimmt Beerdigungen 
Pfarrerin  Franziska Gnändinger aus Wiesenbach, 

Telefon: 06223-40733
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Ev. Kirchengemeinde Lobenfeld 
 
   

Konzert zum Jubiläum 
250 Jahre Orgel der Klosterkirche 

Lobenfeld 
 

 
 

Am Sonntag 
27. August 2023 

17 Uhr 
 

 
 

Orgel: 
Andreas Fauß, 

Bezirkskantor 
 

Diverse Flöten: 
Elke Kleinert-Endlich 

 
 
 

 

Werke u.a. der Barockzeit aus vielerlei 
Ländern 
 
 

Hierzu herzliche Einladung! 
 

 
Eintritt frei – Spenden erbeten 

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Streit 06223-4241-7222

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  
„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  

bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 17. August 
  9.00  MECK Eucharistiefeier (DD Jr.)
11.00  BTL Beerdigung
14.00  WAHI Beerdigung Klaus Steigleder
17.45  WB Rosenkranz (Team)
18.30  WB Eucharistiefeier (PA)
Freitag, 18. August 
  8.30  BTL Eucharistiefeier (PA)
15.00  MAU Beerdigung Anne Böhm-Scheurich
18.30  MÖ Eucharistiefeier in Maria Gottesmutter (DD Jr.)
Samstag, 19. August 
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche (Team)
17.00  GB Beichtgelegenheit (PA)
17.00  MECK Beichtgelegenheit (DD Jr.)
17.30  MECK Rosenkranz
18.00  GB Eucharistiefeier (PA)
18.00  MECK Eucharistiefeier (DD Jr.)
Sonntag, 20. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
  9.15  ARCHE Eucharistiefeier (DD Jr.)
  9.15  LO Eucharistiefeier (PA)
10.00  WW Wort-Gottes-Feier mit Taufe Luise Edinger mit Ge-
bet für Walter, Hermine und Emil Edinger, Ang. der Fam. Seiler, Orth 
und Zahn  in St. Peter und Paul (Ed)
11.00  MAU Eucharistiefeier (PA)
11.00  DI Eucharistiefeier (DD Jr.)
17.00  WB Gottesdienst vor der Kapelle mit Segnung von 
Kräutern, Blumen und Produkte aus der Natur. Nachfeier vom Hoch-
fest Mariä Aufnahme in den Himmel. in der Marienkapelle (Ed)
Montag, 21. August, Hl. Pius X., Papst
17.00  MAU Rosenkranz
Dienstag, 22. August, Hl. Maria Königin
18.30  D´HOF Eucharistiefeier in der Herz Jesu-Kapelle (DD Jr.)
18.30  LO Eucharistiefeier (PA)
Mittwoch, 23. August, Hl. Rosa von Lima, Jungfrau
10.00  NGD Eucharistiefeier (DD Jr.)
18.30  WAHI Eucharistiefeier (PA)
Donnerstag, 24. August, Hl. Bartholomäus, Apostel
  9.00  MECK Eucharistiefeier (PA)
17.45  WB Rosenkranz (Team)
18.30  WB Eucharistiefeier (DD Jr.)
Freitag, 25. August 
  8.30  BTL Eucharistiefeier (DD Jr.)
18.30  GB Eucharistiefeier (PA)

Samstag, 26. August
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
(Team)
17.00  MECK Beichtgelegenheit (PA)
17.00  WAHI Beichtgelegenheit (DD Jr.)
17.30  MECK Rosenkranz
18.00  MECK Eucharistiefeier (PA)
18.00  WAHI Eucharistiefeier (DD Jr.)
Sonntag, 27. August, 21. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Monika
  9.15  NGD Eucharistiefeier (DD Jr.)
  9.15  DI Eucharistiefeier (PA)
11.00  BTL Eucharistiefeier (PA)
11.00  MAU PATROZINIUM - Hl. Bartholomäus - Eucharistie-
feier als Festgottesdienst (DD Jr.)
12.30  ARCHE Tauffeier für Noel Becker (Ed)

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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